20.12.2005 / NRZ-LOKALAUSGABE / EMMERICH
Beim Lauftreff des SV Haldern um Koordinator Herbert Mäteling stellen sich Trainingserfolge ein.
HALDERN. Die Marathonis machen mobil: Die Leichtathleten des Halderner Lauftreffs bereiten sich bereits jetzt auf die Frühjahrs-Marathons 2006 vor. "Die Resonanz für die Marathonvorbereitung ist überwältigend", freut sich Lauftreffkoordinator Herbert Mäteling. Zurzeit sind 20 Läufer nach einem festen Trainingsplan mit Blick auf den Frühjahrsmarathon aktiv. Dabei ist besonders erfreulich, dass vom 30-Jährigen bis 70-Jährigen alle Altersklassen vertreten sind.
Mobiles Lactat-Messgerät wurde angeschafft
Im Vordergrund steht bei den Läufern der Ausbau der Ausdauerfähigkeit, bevor es Anfang Februar in die spezielle Marathonvorbereitung geht. Zur effektiveren Trainingsvorbereitung hat sich der Lauftreff sogar ein mobiles Lactat-Messgerät angeschafft, um so für jeden Läufer seine persönlichen Belastungsgrenzen zu ermitteln. "Bis Anfang Januar besteht für Interessenten noch die Möglichkeit sich anzuschließen - danach nicht mehr", erläutert Mäteling.
Neulich beim 40. Emmericher Adventslauf nahmen die Marathonis mit 14 Läufern als Vorbereitungslauf am Halbmarathon teil. Dabei stellten fast alle Läufer persönliche Bestzeiten auf: Andreas Massing (Altersklasse M 30) benötigte nur 1:33:13 Stunden. Außerdem liefen Freddy Thielemann (M40/1:33:33 h), Herbert Mäteling (1:34:37), Ludger Elting (1:35:52), Detlef Sprenger (1:36:23) Lothar Nienhuysen (1:37:02 / alle M45), Theo Ehringfeld (M40/1:41:03), Andreas Braam (M40/1:41:12), Rüdiger Gurny (M35/1:43:01), Andreas Tenbrock (M40/1:43:06), Willi Alders (M50/1:43:07), Markus Kock (M35/1:43:30), Rainer van Edig (M50/1:49:02) sowie Karl Tausche (M70/1:54:42).
Systematisches Training
"An den Ergebnissen kann man schon die ersten Erfolge des systematischen Trainings erkennen", weiß Lauftreffkoordinator Herbert Mäteling zu berichten.
Über die Zehn-Kilometer-Strecke belegte das Halderner Lauftalent Erik Börgers in hervorragenden 38:50 Minuten den ersten Platz bei der männlichen Jugend B. Gisbert Meurs (M50) benötigte für die gleiche Strecke 50:13 Minuten.
Beim Jogginglauf über 5000 Meter waren Birgit Fischer und Martina Walke sowie beim Walken Heike Pütting, Irmgard Elting, Ida Baumann und Helma Volkmer mit dabei. (jok) 
27.10.2005 / NRZ-LOKALAUSGABE / EMMERICH
Fit werden für den Marathon
TRAINING / Der Halderner Lauftreff beginnt jetzt mit den Vorbereitungen für die Großveranstaltungen im nächsten Frühjahr. Erstes Treffen - auch für Neulinge - ist der 1. November am Vereinsheim. 
HALDERN. Der Lauftreff des SV Haldern fängt bereits jetzt mit den Vorbereitungen für den Frühjahrs-Marathon 2006 an. Dabei werden die Aktiven die Qual der Wahl haben. Insgesamt drei große Läufe werden alleine im Ruhrgebiet steigen. Am 30. April der Rhein-Ruhr-Marathon in Duisburg, am 7. Mai der Metro-Group-Marathon in Düsseldorf und schließlich am 14. Mai der Ruhr-Marathon von Oberhausen/Dortmund nach Essen.
Glücklich ins Ziel kommen
Der Halderner Lauftreff wird mit einer Läufergruppe von rund 10 bis 15 Läufern beim Metro-Group-Marathon in Düsseldorf an den Start gehen, darunter auch einige Langstrecken-Novizen. "Wir wollen, dass alle Läufer glücklich ins Ziel kommen, was bei einem entsprechenden Trainingsplan und einer entsprechenden Begleitung auch für Anfänger möglich ist," sagt Lauftreffkoordinator Herbert Mäteling. 
Der Halderner Lauftreff bietet daher Interessierten - auch Nichtvereinsmitgliedern - einen gemeinsamen Trainingsrahmen an. "Alle, die sich der Herausforderung Marathon stellen wollen und schon immer mal die 42,195 Kilometer lange Strecke absolvieren wollten, sich aber alleine nicht getraut haben, erhalten nunmehr die Möglichkeit, sich in der Gruppe vorzubereiten. Training in der Gruppe ist die beste Motivation bei einer so langen Vorbereitungsphase", weiß der Lauftreffkoordinator aus eigener Erfahrung.
"Die Wunschzeiten liegen zwischen ,unter vier Stunden, das sind ca. 5:30 Minuten pro Kilometer, bis einfach nur durchkommen", so der erfahrenen Ausdauer-Athlet weiter. Und sollte man aus zeitlichen Gründen nicht am Marathon in Düsseldorf teilnehmen können, sondern lieber in Duisburg oder Oberhausen starten wollen, so könne man natürlich ebenfalls am gemeinsamen Laufpensum teilnehmen.
Drei- bis viermal in der Woche
Mäteling: "Drei bis vier mal Training ist zur Vorbereitung nötig, der Umfang ist von der persönlichen Ausgangsform und der gewünschten Marathonzeit abhängig; beides wird berücksichtigt." Feste Trainingszeiten, samstags 16 Uhr und sonntags 10 Uhr, Erläuterungen zur Kleidung und der Ernährung sollen außerdem dazu beitragen, den ersten Marathon erfolgreich zu überstehen. Start für die Vorbereitung ist Dienstag, 1. November (Allerheiligen) um 9 Uhr in Haldern am Vereinsheim, direkt an der B 8. Begonnen wird mit einem Lauf rund ums "Reeser Meer". Hierfür ist es unbedingt erforderlich, eine Herzfrequenzuhr mitzubringen. 
Anschließend wird im Vereinsheim der Rahmentrainingsplan für die nächsten Monate besprochen. Weitere Informationen gibt es per Email: herbert.maeteling@t-online.de oder auf der Homepage: www.lauftreff-haldern.de.

21.09.2005 / NRZ-LOKALAUSGABE / EMMERICH
Super-Debüt für van Alst
LEICHTATHLETIK / Der 57-jährige Eltener hielt tapfer durch und holte auf Anhieb Bronze. 
ELTEN/HALDERN. Der 57- jährige Eltener Manfred van Alst feierte beim 15. Schermbecker-Halbmarathon sein Halbmarathondebüt. Begleitet von zwei Eltener Ausdauersportlern, Hubert van Elk und Dieter Ambrosius, ging es mit weiteren 610 Läufern auf die 21,1 Kilometer lange Strecke durch den Schermbecker Wald. Unter den anfeuernden Rufen der Zuschauer überquerte er nach einer Stunde, 38 Minuten und 44 Sekunden die Ziellinie und sicherte sich damit den Bronzerang in der Altersklasse M 55. In der Alterklasse M 45 ereichte Hubert van Elk in 1:32 Stunden den 12. Platz, gefolgt von Dieter Ambrosius mit 1:38 Stunden, Platz 26.
Beim 9. Köln-Marathon startete Ludger Elting für den Lauftreff des SV Haldern. Er benötigte für die historische Distanz von 42,195 Kilometern eine Zeit von 3:35.01 Stunden, wurde damit 260 in seiner Altersklasse M45 und 1706. im ca. 14 000 Teilnehmer großen Starterfeld. Der Lauftreff des SV Haldern plant für 2006 die Teilnahme am Düsseldorfer Marathon und bietet Laufinteressierten die Möglichkeit des gemeinsamen Trainings und der Vorbereitung. Infos unter www.lauftreff-haldern.de oder sonntags um 10 Uhr beim Lauftreff am Vereinsheim.

04.03.2005 / NRZ-LOKALAUSGABE / EMMERICH
ASV-Seite ist ein echter Hingucker
INTERNET-PRÄSENTATIONEN TEIL II / 12 von 30 Reeser Sportvereinen sind bereits online. Die Auftritte im Netz sind aber sehr unterschiedlich. 
REES. Auf diese Ergebnisse haben viele Vereine an Rhein und Issel bereits mit Spannung gewartet: Nachdem am vergangenen Samstag bereits die Internet-Auftritte der Emmericher Sportvereine von der NRZ kritisch unter die Lupe genommen wurden, sind jetzt die Clubs in Rees sowie - siehe unten - Isselburg an der Reihe.
Mit 40 Prozent liegt der Anteil der Reeser Sportvereine, die über eine eigene Homepage verfügen, etwas höher als in Emmerich (37,8 %) - zwölf von 30 Clubs sind in Rees online. Allerdings ist die Qualität der Internet-Präsentationen sehr unterschiedlich.
Der SV Haldern kommt nur deshalb knapp an der Benotung "mangelhaft" vorbei, weil der Lauftreff sich so toll ins Bild setzt. Bei der eigentlich nicht schlechten Seite des Reit-und-Fahrvereins St. Georg Haldern wurde leider fast völlig auf Fotos verzichtet. Und auch nicht ganz ideal: Der Reeser Kanu-Club kündigte gestern unter "Aktuelles" den Besuch des Nikolauses am 4. Dezember 2004 an... Doch es gibt auch Erfreuliches: Der Reeser Testsieger SV Rees liefert eine super-aktuelle, sehr gut gestaltete und überaus informative Homepage. Vielleicht noch einen Tick origineller ist sogar die Seite des Angelsportvereins Millingen/Empel, der als einziger Sportverein an Rhein und Issel über ein Intro verfügt - schon dieser lustige kurze Vorspann macht neugierig auf mehr!

04.03.2005 / NRZ-LOKALAUSGABE / EMMERICH
www.sv-haldern.de Nur Halderner Läufer klasse
Online seit: März 2000 Webmaster: Walter Girnth Links auf Startseite: 7 Besucher bisher: ca. 20 000 Übersichtlichkeit: befriedigend Gesamtumfang: mangelhaft Aktualität: mangelhaft Bebilderung: ausreichend Einen Sonderfall bildet der Internet-Auftritt des SV Haldern: Während der Lauftreff der Rot-Weißen unter www.lauftreff-haldern.de eine eigene richtig gute Homepage unterhält, ist die Seite des Gesamtvereins eher dürftig. Man erfährt so gut wie gar nichts über die Abteilungen Fußball, Tennis und Handball.
Gesamtnote: ausreichend –

02.01.2005 / NRZ-LOKALAUSGABE / EMMERICH
Erik Börgers schnell wie ein Windhund
LEICHTATHLETIK / Halderner Lauftalent siegte beim Pfalzdorfer Silversterlauf in seiner Klasse. 
HALDERN. Toller Jahresabschluss für den 14-jährigen Erik Börgers: Das Halderner Lauftalent siegte beim Silvesterlauf in Pfalzdorf bei der Männlichen Jugend B Am letzten tag des Jahres ging der Lauftreff des SV Haldern mit 13 Startern beim traditionellen Silvesterlauf in Pfalzdorf auf die Strecke. Erik Börgers bestätigte seine sehr gute Form eindrucksvoll. Nach Siegen beim Herbstwaldlauf in Bottrop und dem Adventslauf in Emmerich ließ er seine teilweise ältere Konkurrenz mit einer Zeit von 40:14 Minuten auf der Zehn-Kilometer-Strecke deutlich hinter sich. "Mit seinen 14 Jahren ist hier für die Zukunft noch eine erhebliche Leistungssteigerung zu erwarten", freute sich Halderns Lauftreffkoordinator Herbert Mäteling.
Beim Fünf-Kilometer-Jedermannlauf starteten Lukas Meurs (Männliche Jugend B / 26:08 min), Mathias Meurs (Männliche Jugend B/27:39 min) und Willi Alders (28:20 min). Auf die 10.000-Meter-Distanz gingen Britta Stratmann (Altersklasse W35/50:05 min), Hubertine Ostendorp (W40/55:15 min), Herbert Mäteling (M40/41:44 Min.), Johannes Verbücheln (M35/43,57 Min.), Andreas Massing (M30/45:10 min), Ludger Elting (M45/50:08 min), Gisbert Meurs (M50/51:38 min), Lothar Nienhuysen (M45/52:20 min) und Hans Hermann Terlinden (M50/57:43 min).
